
Anmelden 
bis Freitag, 29.09.2017

Schloßhof 1  
93449 Waldmünchen
Telefon 0 99 72 / 94 14 - 0  
Telefax 0 99 72 / 94 14 - 33

in Kooperation mit dem 
Bezirksjugendring  
Oberpfalz

anmeldung@jugendbildungsstaette.org 
www.jugendbildungsstaette.org 
www.facebook.com/jugendbildungsstaette

Fachtagung 
am Freitag, 13.10.2017

EINmischen
MITmischen

Referent: 
Ulrich Ballhausen

1990 – 1997 Bildungsreferent 
für politische Bildung, Jugendbil-
dungsstätte Waldmünchen

1994 – 1997 Leitung des Bundes-
modellprojektes zur arbeitsweltori-
entierten politischen Bildung in der 
Krise der Arbeitsgesellschaft

1997 – 2012 Aufbau/Leitung der Europäischen Jugendbil-
dungs- und Jugendbegegnungsstätte Weimar (EJBW)

Gremien, Funktionen, Mitgliedschaften
•   Vorstandsvorsitzender des Arbeitskreises deutscher 

Bildungsstätten (AdB e.V.)
•   Mitglied im Beirat der Dt. Nationalagentur für das EU-

Programm Erasmus+/Jugend in Aktion
•   Vorsitzender des Beirates der Internationalen Jugend-

bildungsstätte in Krzyzowa/Kreisau (Polen)
•   Mitglied der Steuerungsgruppe Forschung und Praxis 

im Dialog (FPD Internationale Jugendarbeit)
•   Mitglied in der ExpertInnengruppe des BMI-Projektes 

Zusammenhalt durch Teilhabe
•   Vorstandsmitglied der Weimar-Jena-Akademie

Workshopleiter:

Erik Weckel Agentur für Erwachsenen- und 
Weiterbildung Niedersachsen

Thomas Rudner Geschäftsführer Tandem 
Regensburg,  
Koordinierungszentrum dt.-cz. 
Jugendaustausch

Ulrike Maqua Bildungsreferentin Franziskanisches 
Bildungswerk, Großkrotzenburg

Susanne Socher Landesgeschäftsführerin 
Mehr Demokratie e. V.
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Multiplikatoren

Jugendhilfe

Jugendarbeit

Organisatorisches
Die Fachtagung beginnt am Freitag, 13.10.2017  
um 9.30 Uhr und endet gegen 17.00 Uhr.

Zielgruppe:
Ehrenamtliche und Hauptberufliche aus der Jugend-
arbeit, insbesondere aus der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit (OKJA), Fachkräfte aus der Jugendhilfe, 
der Jugendsozialarbeit und aus den Ganztagsschulen, 
Lehrkräfte aller Schulgattungen und weitere pädago-
gisch Tätige

Anmeldung und Veranstaltungsort:
Jugendbildungsstätte Waldmünchen  
der KAB & CAJ gGmbH 
Schloßhof 1, 93449 Waldmünchen,  
Fon 09972 9414-0, Fax 09972 9414-33 
web www.jugendbildungsstaette.org,  
E-Mail anmeldung@jugendbildungsstaette.org

Die Anreise per Bahn ist möglich bis Bahnhof Wald-
münchen. Von dort sind es ca. 15 Minuten Fußweg.

Der Teilnahmebeitrag beläuft sich auf 45 Euro und 
wird im Nachhinein per Rechnung bezahlt. Im Teilnah-
mebeitrag sind die Tagungsgetränke und das Mittages-
sen enthalten. Wir schicken vor Beginn der Fachtagung 
eine Anmelde bestätigung per Post oder E-Mail zu.  
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„Demokratiebildung“ als (Kern-)Auftrag 
und Querschnittsaufgabe in Angeboten 
der Kinder- und Jugendhilfe – Aktuelle 
Herausforderungen und Konzepte 

Aufgabe jeden pädagogischen Wirkens ist es, Kinder 
und Jugendliche bei der Entwicklung zu einem mün-
digen, selbstbewussten und handlungskompetenten  
Menschen in einer demokratischen Gesellschaft zu 
begleiten. Angesichts der aktuellen gesellschaftlichen 
Herausforderungen, die sich zwischen fake news und 
virtuellen Welten, zwischen globaler Migration und 
aktuellem Rechtspopulismus bewegen, kommt der De-
mokratiebildung ein besonderer gesellschaftlicher und 
politischer Stellenwert zu. 

Der aktuelle Kinder- und Jugendbericht merkt unter dem 
Stichwort „Politische Bildung“ an, „dass es keine weithin 
anerkannte Definition bzw. ein Verständnis darüber gibt, 
was politische Bildung ist, kann und soll.“

Was ist unter politischer Bildung im Sinne einer Demo-
kratiebildung im eigentlichen Sinne zu verstehen? 

In welchem Verhältnis steht Demokratiebildung zu sozi-
aler Bildung und zu anderen pädagogischen Konzepten 
(z.B. interkulturelle Bildung)? 

Welche Kompetenzen sollten im Rahmen der Demokra-
tiebildung vermittelt werden und mit welchen Konzepten 
lässt sich ein Denken in demokratischen und politischen 
Kategorien bei Kindern und Jugendlichen entwickeln? 

Was bedeutet es in diesem Zusammenhang „Demokra-
tiebildung als Querschnittsaufgabe und Arbeitsprinzip in 
der Kinder- und Jugendarbeit“ zu verstehen?

Der Fachtag, der sich an Fachkräfte in unterschiedlichen 
Tätigkeitsfeldern der Kinder- und Jugendhilfe richtet, 
bietet am Vormittag eine fachliche Orientierung zu den 
aufgeworfenen Fragen und vertieft diese am Nachmittag 
mit ergebnisorientierten Workshopangeboten. 

Dazu laden wir herzlich ein!

 

Philipp Seitz             Alois Nock
Vorsitzender des Bezirks- Leiter der Jugendbildungsstätte 
jugendring Oberpfalz 

Geplanter Ablauf

09.30 – 09.45 Uhr  Ankommen und Begrüßung

09.45 – 10.05 Uhr  Einführung:  
Demokratiebildung in der Praxis

10.05 – 10.35 Uhr  Impulsreferat:  
Demokratiebildung als Kernauftrag 
in der Jugendhilfe/-arbeit  
(Ulrich Ballhausen)

10.35 – 11.20 Uhr Vertiefungsvortrag:  
Kompetenzen für  
Demokratiebildung  
(Ulrich Ballhausen)

11.20 – 11.35 Uhr  Pause

11.35 – 12.15 Uhr  Austausch und Reflexionsgruppen

12.15 – 12.40 Uhr  Kurze Präsentation im Plenum

12.40 – 13.30 Uhr Mittagessen

13.30 – 14.45 Uhr  Workshop-Phase I

14.45 – 15.00 Uhr  Kaffee und Kuchen

15.00 – 16.15 Uhr  Workshop-Phase II

16.15 – 16.45 Uhr  Ideen für die Weiterarbeit und 
Umsetzung

16.45 – 17.00 Uhr Auswertung der Veranstaltung Schloßhof 1  
93449 Waldmünchen
Telefon 0 99 72 / 94 14 - 0  
Telefax 0 99 72 / 94 14 - 33

anmeldung@jugendbildungsstaette.org 
www.jugendbildungsstaette.org 
www.facebook.com/jugendbildungsstaette

Workshops  
(jeweils 75 Minuten)

A)  Demokratiebildende Kompetenzen vermitteln  
(Ulrich Ballhausen)

B)  Demokratiebildung als Arbeitsprinzip und 
Querschnittsaufgabe 
(Erik Weckel) 
„Welchen Beitrag kann ich zur 
demokratischen Sozialisation/demokratischen 
Bewusstseinsbildung leisten?“

C) Demokratische Prozesse  
in internationalen Begegnungen  
(Thomas Rudner) 
Vertiefungsschwerpunkt zum Arbeitsfeld 
internationale Jugendarbeit

D)  Kooperationsveranstaltungen mit Schulen     
(Ulrike Maqua) 
Demokratische Prozesse in der SMV-Arbeit, 
Betreuungsangeboten und Bildungsseminaren

E)  Neue Formate, Ansätze und Themen 
der Demokratiebildung  
(Susanne Socher) 
Vertiefungsworkshop zu neuen Zugängen zur 
Zielgruppe Jugendliche

Fachtagung, 13.10.17  

Einmischen! Mitmischen!
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